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Sonntag, 15.04.2012 

Liebes CBG, 

nach 17 Stunden Busfahrt (8.00 Uhr) sind wir 

bei 1°C Außentemperatur aber herrlichem 

Sonnenschein in Stockholm angekommen. 

Gestern sind 10 cm Neuschnee gefallen. Erster 

Schock, wir können erst 15.00 Uhr ins Hotel. 

Eine interessante Stadtführung mit einer Ex-

Sächsin und jetzt überzeugten Schwedin ver-

trieb uns aber ausgiebig die Zeit. Die 1,9 Milli-

onenstadt (9 Millionen gibt‘s in ganz Schwe-

den) wurde auf insgesamt 14 Inseln erbaut. 

Am Nachmittag war dann Zeit für eine Dusche 

und etwas Schlaf .  

Zum Abendbrot gab es leckeren Salat und für 

manche auch was von McDonalds (schmeckt 

hier besser). Den Abend lassen wir jetzt bei 

lateinamerikanischen Rhythmen tanzend aus-

klingen. Morgen geht‘s dann zu unseren Gast-

freunden nach Bollnäs. 

 

Montag, 16.04.2012 

 

Liebes CBG, 

nach einem unglaublich leckeren Frühstück im 

Hostel checkten wir aus und machten uns auf 

den Weg Stockholm nochmals zu erobern. Die 

Einen machten einen Stadtbummel und die 

Anderen genossen die schwedische Sonne am 

Wasser. Gegen Mittag verließen wir Stock-

holm und machten uns auf den Weg nach 

Bollnäs zu unseren Austauschschülern. Dort 

angekommen war die allgemeine Aufregung 

recht groß. Nach dem ersten Treffen mit den 

Schweden, setzten wir uns zu einer gemütli-

chen und geselligen Chorprobe zusammen. 

Doch schon bald brachen wir alle auf um zu 

unseren Gastfamilien zu fahren und diese 

kennen zu lernen. 

 

 



Dienstag, 17.04.2012 

 

Liebes CBG, 

der Tag beginnt mit Schnee und wir Proben für 

das Abendkonzert. Manche von uns mussten 

schon 5.00 Uhr aufstehen um pünktlich um 

8.00 Uhr in der Schule zu sein. Das Wort „Ent-

fernung“ beginnt für uns eine andere Bedeu-

tung zu gewinnen . Während die meisten 

probten gingen sechs von uns in eine Ober-

schule und begleiteten den Deutschunterricht 

einer 7. und 8.Klasse. Wenn die deutschen 

Vokabeln fehlten, wurde das Gespräch auf 

Englisch weitergeführt, das die „Kleinen“ 

schon gut beherrschen. Das Mittagsessen war 

lecker und ist für jeden Schüler kostenlos. Der 

Konzertabend war aufregend und sehr erfolg-

reich. Nach nur einem Tag gemeinsamer Pro-

ben haben wir alle Anwesenden mit unserem 

Gesang und Spiel begeistern können. Wir 

freuen uns schon auf das gemeinsame Konzert 

Ende September in der Aula des CBG. 

 

Mittwoch, 18.04.2012 

 

Liebes CBG, 

noch nicht richtig wach haben wir heute Un-

terricht, afrikanischen Tanzunterricht. Aufge-

teilt in Gruppen mussten wir eine kurze Cho-

reografie einstudieren. Das war eine sehr lus-

tige und schweißtreibende Aufgabe. Nach 

dem Mittagessen war Unterricht bei Rebecca, 

eine unserer Austauschschülerinnen in Volks-

musik auf dem Programm. Wir lernten ein 

schwedisches Lied ohne Text und danach zu 

tanzen. Nachmittags war chillen in Downtown 

angesagt.  

Der heutige Abend war etwas Besonderes. Wir 

durften der Generalprobe des Theaterprojek-

tes der Abiturklasse beiwohnen. Alle 30 Schü-

ler hatten eine Rolle. Dass die Aufführung auf 

Schwedisch war störte nach einer Weile gar 

nicht mehr. Fotografieren war aber leider 

nicht erlaubt. Soll ja eine Überraschung zur 

Premiere werden ;). 

 

Donnerstag, 19.04.2012 

 

Liebes CBG, 

mein letzter Eintrag bevor wir uns wiedersehen. 

Wir besuchen heute Morgen einen Naturpark. 

Jetzt bekommen wir doch noch Elche, Rentiere, 

Wölfe und Bären zu sehen. Der Nachmittag 

wird dem Abschied-nehmen gewidmet sein und 

um 19.00 Uhr machen wir uns auf den Weg 

nach Hause. Morgen siehst du uns dann wieder. 

Erlebnisreiche Tage gehen zu Ende und wir 

freuen uns auf den Gegenbesuch der Schweden 

im September. Ein großes Konzert in der Aula 

wird dann der Höhepunkt sein. 

 

So tack svenska eleven. Hejdå  


